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Anmeldung online: www.dimdi.de – DIMDI Webshop

Tagungsgebühren
Donnerstag, 17.03.2011 
(inkl. Mittagessen/Abend-Imbiss)

195,- € 

Freitag, 18.03.2011 
(inkl. Mittagsessen)

165,- € 

Donnerstag + Freitag, 17./18.03.2011
(inkl. Mittagessen/Abend-Imbiss)

295,- € 

Studenten 
1 Tag:   35,- €

2 Tage:   55,- €   

r Ärztliche Fortbildung

Das Symposium HTA der DAHTA wird von der Ärztekam-

mer Nordrhein als ärztliche Fortbildung mit insge-

samt 12 Punkten anerkannt. 

r Tagungsort 
Ameron Hotel Regent, Melatengürtel 15, 50933 Köln

Tel.: +49 221 54 99-0, www.hotelregent.de

r mit der U-Bahn: Haltestelle Aachener Straße/Gürtel 

etwa 50 m vom Hotel entfernt (Linien 1, 7, 13).

r mit dem Auto: A 1 Abfahrt Köln-Lövenich: rechts in die 

Aachener Straße abbiegen. Nach 3 km (DKV-Gebäude)

rechts abbie-

gen und nach 

U-Turn zurück 

in den Mela-

tengürtel.

Mehr Details 

online beim 

Hotel.

11. Symposium HTA

HTA in Theorie und Praxis

Das 11. Symposium HTA der Deutschen Agentur für 

HTA (DAHTA) des DIMDI fragt nach der Verbindung von 

Theorie und Praxis: 

• Wie nah an der Praxis sind die theoretischen 

  Ansätze von HTA? 

• Wie lässt sich die Theorie in die Praxis umsetzen? 

Antworten geben HTA-Experten zur Nutzenbewertung, 

Entscheidungsfindung, Priorisierung und Rationalisie-

rung, Kostenentwicklung und zu weiteren Themen. 

r	 HTA in der Praxis

In vier Themenblöcken diskutieren wir Beispiele anhand 

von HTA-Berichten: zu Individuellen Gesundheitsleis-

tungen (IGeL), zu Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivi-

tätsstörung (ADHS) bei Erwachsenen, zu Burnout und 

zu Betrieblicher Gesundheitsförderung. 

r	 Workshop „HTA und Impact“ 

Wen soll HTA erreichen? Wie wirkungsvoll ist HTA in der 

Praxis? Wie lässt sich seine Wirkung messen? Der Work-

shop bietet viel Raum für die Suche nach Antworten, für 

Erfahrungsaustausch, Diskussion und Entwicklung von 

Lösungsansätzen: Eine Arbeitsgruppe formuliert Ziele 

und Zielgruppen. Eine weitere Arbeitsgruppe befasst 

sich mit der Methodik von Impact-Messungen. 

Wir freuen uns auf anregende Gespräche mit Ihnen! 

Ihr DAHTA-Team

Im Geschäftsbereich desDeutsches Institut für Medizinische Dokumentation und Information

Waisenhausgasse 36–38a  I  50676 Köln
Tel.: +49 221 4724-525  I  Fax: +49 221 4724-444
www.dimdi.de  I  dahta@dimdi.de

11. Symposium 
Health Technology Assessment 
Bewertung gesundheitsrelevanter Verfahren

Theoretische Praxis –  
praktische Theorie?
17.-18. März 2011 in Köln



Freitag, 18. März 2011 – Fortsetzung
12:10-13:10 Uhr Burnout - das unklare Syndrom?

r Burnout als gesellschaftliches Phänomen: die seelische 
Verfassung unserer Gesellschaft
Prof. Dr. Wolfgang P. Kaschka, Universität Ulm

r Diagnostik des Burnout-Syndroms – ein HTA-Bericht
Dr. Dieter Korczak, GP-Forschungsgruppe

r Diagnostik des Burnout-Syndroms: 
Erfahrungen aus der ärztlichen Praxis
Dr. Karl Broich, BfArM

13:10-14:10 Uhr Betriebliche Gesundheitsförderung 

r Bedeutung der Bedingungen und Regelungen in der 
 Arbeitswelt für die Gesundheit
Dr. Eleftheria Lehmann, LIGA.NRW 

r Betriebliche Gesundheitsförderung zum Erhalt der 
Arbeitsfähigkeit von Pflegepersonal – ein HTA-Bericht
Dr. Barbara Buchberger, Universität Duisburg-Essen

r Gesundheitsförderung: eine gesellschaftliche Aufgabe 
Prof. Dr. Olaf von dem Knesebeck, Universität Hamburg

Abschluss und Mittagessen (14:10-15:30 Uhr)

Programmänderungen vorbehalten

Donnerstag, 17. März 2011
10:00-11:20 Uhr Einführung

r Begrüßung
Dr. Dietrich Kaiser, Direktor des DIMDI

r Priorisierung und Rationalisierung
Prof. Dr. Thorsten Meyer, MHH

r Rationale Konzepte der Entscheidungsfindung – 
Generalisierende Systementscheidung
Dr. Dietrich Bühler, GKV-Spitzenverband

r HTA zwischen Theorie und Praxis
Dr. Hildegard Bossmann, DAHTA 

Kaffeepause (11:20-11:40 Uhr)

11:40-12:40 Uhr Individuelle Gesundheitsleistungen (IGeL) 

r IGeL zwischen Evidenz und Profit: ein schwieriges 
Thema für Ärzte und Patienten
Wolfgang Schuldzinski, Verbraucherzentrale NRW

r Emprirische Evidenz zur Verbreitung und Praxis von 
IGeL mit Beispielen – ein HTA-Bericht
Dr. Petra Schnell-Inderst, UMIT/Österreich

r Möglicher Einfluss der Ergebnisse dieses HTA-Berichts 
zu IGeL auf unser Gesundheitssystem
Dr. Ursula Hofer , BÄK

Mittagspause (12:40-14:00 Uhr)

14:00-18:00 Uhr Workshop „HTA und Impact“ 

14:00-15:20 Uhr Einführung 

r Erfassen und Bewerten von HTA-Impact
Evelyn Dorendorf, Universiät Bielefeld

r Ansprüche an den Impact
Dr. Bernhard Gibis, KBV

r Erfahrungen der Deutschen Agentur für HTA
Dr. Britta Göhlen, DAHTA 

r Erfahrungen des Ludwig Boltzmann Instituts/Österreich
Dr. Ingrid Zechmeister-Koss, LBI/Österreich

Kaffeepause (15:20-15:40 Uhr)

15:40-18:00 Uhr Gruppenarbeit und Diskussion im Plenum

r Gruppe 1: Ziele und Zielgruppen 
r Gruppe 2: Messung von Impact
r anschließend: Diskussion im Plenum

Ausklang mit Imbiss  (ab 18:00 Uhr)

Freitag, 18. März 2011
9:00-10:30 Uhr Gesundheitswesen auf dem Prüfstand

 r Aufgaben und Ziele des G-BA – 
AMNOG aus Sicht des G-BA
Dr. Dorothea Bronner, G-BA

r Methodische Herausforderungen bei der frühen 
Nutzenbewertung 
Dr. Stefan Lange, IQWiG

r Kostenentwicklung im Gesundheitssystem und 
die Kosten-Nutzen-Bewertung aus Krankenkassensicht
Dr. Christoph Vauth, KKH-Allianz

Kaffeepause (10:30-10:50 Uhr)

10:50-11:50 Uhr Erwachsene und ADHS

r ADHS bei Erwachsenen: Kriterien, Erscheinungsweise, 
Ätiologie und Therapiebedürfnisse
Prof. Dr. Gerhard W. Lauth, Universität Köln

r Medikamentöse Behandlung von ADHS bei 
Erwachsenen in Deutschland – ein HTA-Bericht
Diana Benkert, CAREM GmbH

r Methylphenidat in der Erwachsenenpsychiatrie: 
Chancen & Risiken aus der klinischen Perspektive  
Prof. Dr. L. Tebartz van Elst, Universitätsklinik Freiburg

Kaffeepause (11:50-12:10 Uhr)

Programm des 11. Symposiums HTA 
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